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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoll smarriti

Kraftloserklärungen — Aiiuulations
Das Obergericht des Kantons Zürich, IV. Kammer, hat mit Beschluss

vom 11. Juli 1935 nach erfolglosem Aufruf den vermissten Schuldbrief per
Fr. 3500, zugunsten der Erben des am 30. März 1898 verstorbenen Heinrich
Güller-Müller, gewesener Obermeister, in Altenstadt (Württemberg), zu Lasten
des Johann Jakob Güller, geb. 1837, Hs. Heinrich sei. Sohn, von Hüttikon,
wohnhaft geweseu in der Zelg-Rüti, verstorben am 5. Februar 1911, datiert
vom 4. November 1904 (gegenwärtige Pfandeigentümerin und Titelschuldnerin:

Anna Regula Walti-Güller, geb. 1864, von Dürrenäsch-(Aargau), wohnhaft

in der Zelg-Rüti; gegenwärtiger Gläubiger: Johann Walti-Güller, geb.
1862, von Dürrenäsch, Ehemann der Schuldnerin, a. Schlosser, wohnhaft
in der Zeig Rüti; Grundprotokoll Rüti Bd. 1, Seite 179), als kraftlos erklärt.

Hinwil, den 26. Juli 1935. (W 287)

Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: Dr. Hans Pfenninger.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

Pelzwaren usw. — 1935. 23. Juli. Inhaberin der Firma Alwina
Gretler, in Zürich 4, ist Alwina Gretler geb. Keller, von Schlieren, in Zürich 4.
Zwischen der Firmainhaberin und deren Ehemann Johannes Gretler-Keller
besteht gesetzliche Gütertrennung. Der Ehemann hat im Sinne von Art. 167
Z. G. B. der Inhaberin die Bewilligung zur Ausübung des Gewerbes erteilt.
Handel in Pelzwaren, Felle en gros, Kürschnerei. Badenerstrasse 49.

Kosmetische Artikel. — 23. Juli. Die Firma Müller & Maier,
Mavya-Produkte, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 191 vom 17. August 1933,
Seite 1982), Fabrikation und Vertrieb kosmetischer Artikel, Kollektiv-
gcsellschafter: Rend Müller und Paul Maier, ist infolge Uebergangcs des
Geschäftes in Aktiven und Passiven an die neue Firma « Reinhard Müller »,

in Zürich 3, und daheriger Auflösung dieser Kollektivgcsellschaft erloschen.

Inhaber der Firma Reinhard Müller, in Zürich 3, ist Reinhard Müller,
von Zürich, in Zürich 3. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
bisherigen Kollektivgesellschaft unter der Firma «Müller & Maicr, Mavya-
Produkte », in Zürich 1. Fabrikation und Vertrieb kosmetischer Artikel.
Fricsenbergstrassc 102.

Stickereien. —23. Juli. Die seit 12. Mai 1923 im Handelsregister des
Kantons St. Gallen, mit Sitz in St. Gallen, eingetragene Firma Theodor
Locher (S. H. A. B. Nr. 253 vom 29. Oktober 1934, Seite 2983), Inhaber:
Theodor Lochcr-Hcngartncr, von Relictobel (Appenzell A.-Rh.), nun in
Zürich 6, hat ihren Sitz nach Zürich 1 verlegt. Fabrikation und Export
von Stickereien. Uraniastrassc 9 und Octcnbachgassc 24.

Manufakturwaren, Herrenwäsche. — 23. Juli. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma Schellenberg, Sax & Co., in Zürich 10

(Höngg) (S. II. A. B. Nr. 261 vom 1: November 1934, Seite 3078), Manufakturwaren

cn gros und Fabrikation von Herrenwäsche, hat den Sitz nach
Trübbach-Wartau (St. Gallen) verlegt, wo sie seit 23. Januar 1935
eingetragen ist (S. II. A. B. Nr. 25 vom 31. Januar 1935, Seite 277). Die Firma
wird daher im Handelsregister des Kantons Zürich gelöscht.

23. Juli. Internationale Geschäftsmaschinen Gesellschaft, -in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 284 vom 4. Dezember 1934, Seite 3329). Die Unterschrift

von Duncan Campbell ist erloschen. Neu wurde zum weiteren Direktor mit
Einzelunterschrift ernannt James C. Milner, Revisor, britischer
Staatsangehöriger, in Genf.

23. Juli. Societä Finanziaria Assicurativa Milano, Succursale di Zurigo,
Hauptniederlassung in Mailand mit Zweigniederlassung in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 18 vom 23. Januar 1935, Seite 205). Dr. Paolo Reiser
ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden, seine Unterschrift
ist erloschen."

Parquetgeschäft. —23. Juli. Die Firma Christian Feuz, in Zürich 3
(S. H. A. B. Nr. 193 vom 21. August 1931, Seite 1826), Parquetgeschäft,
verzeigt als Geschäftsdomizil: Hardstrasse 67. Zürich 4, woselbst der
Inhaber auch wohnt.

Sattler- und Tapeziererwerkzeuge. — 24. Juli. Inhaber
der Firma Franz Zingg, in Zürich 7, ist Franz Conrad Zingg-Ulbricht, von
Opfershofen (Thurgau), in Zürich 7. Vertretungen in Sattler- und
Tapeziererwerkzeugen. Tobelhofstrasse 227.

24. Juli. Anthrazit-Import A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 59 vom
12. März 1935, Seite 643). In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung
vom 1. Juli 1935 haben die Aktionäre die Artikel 5 und 13 der Statuten
abgeändert. Die Mitgliederzahl des Verwaltungsrates wurde auf 3—5
festgesetzt. Als weitere Mitglieder des Verwaltungsrates sind neu gewählt
worden: Marcel Marceron, Direktor, französischer Staatsangehöriger, in
Paris: Robert Fossorier, Direktor, französischer Staatsangehöriger, in Paris;
und Josef Littmann, Ingenieur, bisheriger Geschäftsführer, von Dättwil (Aargau),

in Zürich. Die Genannten, sowie die bisherigen zeichnungsberechtigten
Personen führen Kollektivunterschrift unter sich je zu zweien.

24. Juli. Allgemeine Fabrikations-Gesellschaft Zürich, Genossenschaft,
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 172 vom 26. Juli 1933, Seite 1821). Hans Brun,
Johann Schmid und Eugen Keller sind aus dem Vorstand ausgeschieden,
ihre Unterschriften sind erloschen. Neu wurden in den Vorstand gewählt:
Max Möller, Architekt, von und in Zürich, als Vizepräsident; Martin Wirz,
Geschäftsführer, von und in Zürich, als Aktuar, und Friedrich Stier, Gipser,
von und in Zürich, als Beisitzer; alle mit Kollektivunterschrift. Die
Vorstandsmitglieder zeichnen unter sich je zu zweien kollektiv.

24. Juli. «Elektra» Aktiengesellschaft für angewandte Elektrizität, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 45 vom 23. Februar 1935, Seite 492). Peter Hoeller
ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. Neu wurde an dessen Stelle
ohne Unterschrift in den Verwaltungsrat gewählt: Wilhelm von Starck,
kaufmännischer Angestellter, deutscher Staatsangehöriger, in Berlin.

Radio, Waren aller Art. — 24. Juli. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma E. Simon & Co., in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 11 vom 15.
Januar 1932, Seite 113), Handel in Radio und Uebernahme von Vertretungen
in Waren aller Art, hat ihr Domizil und Geschäftslokal verlegt nach:
Zürich 6, Stampfenbachstrasse 40.

24. Juli. Schweizerischer Bankverein, mit Gesellschaftssitz in Basel und
Zweigniederlassung (Geschäftssitz) in Zürich (S. H. A. B. Nr. 99
vom 30. April 1935, Seite 1101). Die Unterschrift des Generaldirektors Carl
Schumacher ist erloschen.

Revisionen von Elektro-Motoren usw. — 24. Juli. Aus
der Kommanditgesellschaft unter der Firma Haller & Co., in Zürich 2 (S. H.
A. B. Nr. 169 vom 23. Juli 1935, Seite 1890), Elektro-Motoren- und
Apparate-Revisionen, ist der Kommanditär Friedrich Wiethaus ausgeschieden,
seine Vermögenseinlage und die Prokura sind erloschen. Der unbeschränkt
haftende Gesellschafter Karl Ad. Haller-Grangier führt nunmehr die
rechtsverbindliche Einzeln uterschrift-

Zigarren, Kolonialwaren. — 24. Juli. In der Kollektivgesellschaft
unter der Firma Gebrüder Sting, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 84 vom

10. April 1930. Seite 773), Handel in Zigarren und Kolonialwaren en gros
nud detail, ist der Gesellschafter Max Sting nun Bürger von Zürich und wohnt
in Zürich 10.

Waren aller Art usw. — 24. Juli. Die Firma Max H. Bay, in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 166 vom 19. Juli 1932. Seite 1766), Import und
Export in Waren aller Art, Vertretungen, hat den Sitz nach Locarno
verlegt, wo sie seit 3. Juli 1935 eingetragen ist (S. H. A. B. Nr. 156 vom
8. Juli 1935, Seite 1757). Die Firma wird daher im herwärtigen Handelsregister

gelöscht.
24. Juli. Genossenschaft Hotelplan, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 106 vom

8. Mai 1935, Seite 1182). Das bisher nicht zeichnungsberechtigte Vorstandsmitglied

Dr. Haus von Meiss, Kaufman, von und in Zürich, führt nun
Einzelunterschrift. Weiter wurde Einzeluntersehrift erteilt an Emil Rentsch, Kanf-
mann, von Zürich, in Goldbach-Küsnacht (ausserhalb des Vorstandes).

Treibriemen, Schlauch- und GurtenwebereL —
24. Juli. Die Firma M. Scboch-Wernecke Aktiengesellschaft in Liq. (M. Schoch-
Wernecke Societd Anonyme en liq.), in Stäfa. mechanische Treibriemen-,
Schlauch- und Gurtenweberei (S. H. A. B. Nr. 299 vom 23. Dezember 1931,
Seite 2757), hat ihre Liquidation beendigt und wird anmit gelöscht.

Strumpfwaren. — 24. Juli. Die Firma Heinrich Thoraa, in Fi-,
schenthal (S. H. A. B. Nr. 130 vom 7. Juni 1934, Seite 15421, Fabrikation
von Strumpfwaren, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.
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Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

1935.12. Juli. Unter der Firma Radio-Genossenschaft Bützberg hat sich eine
Genossenschaft gebildet, welehe ihren Sitz in Bützber g-Thunstetten
hat. Die Genossenschaft bezweckt den Handel, die Installation und Reparatur
von Radioapparaten, Telefonrundspruchgeräten und allon in dieses Fach
fallenden Apparaten, Geräten und Bestandteilen. Die Statuten datioren vom
15. Juni 1935. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Mitglied der
Genossenschaft kann jede Person werden, welehe sich verpflichtet, an der
Erreichung des genossenschaftliehen Zweckes persönlich mitzuarbeiten und
sieh im Betriebe zu betätigen. Das neue Mitglied hat seinen Beitritt schriftlieh

zu erklären und mindestens einen Anteilschein von nominell Fr. 100
zu erwerben. Ueber eine grössere Beteiligung entscheidet der Vorstand. Die
Aufnahme in die Genossensehaft ist an die Zustimmung des Vorstandes
gebunden. Ein allfälliges Eintrittsgeld, sowie dessen Höhe wird von der
Generalversammlung festgesetzt. Der Austritt aus der Genossenschaft steht
jedem Mitglied frei, kann aber nur gegen eine vorausgehende dreimonatliche
Kündigung auf Ende eines Monates erfolgen. Das ausscheidende Mitglied
hat Anspruch auf dasjenige Vermögen, das im Zeitpunkte seines Austrittes
vorhanden ist, berechnet im Verhältnis zu seinen Anteilscheinen. Bei Tod
eines Genossenschafters geht die Mitgliedschaft an eine von der Erbschaft
bestimmte und vom Vorstand genehmigte Person über. Letztere kann aber
auf die Mitgliedschaft verziehten und Auszahlung des naeh der Vermögenslage

der Genossenschaft auf ihre Anteilscheine entfallenden Betreffnisses
verlangen. Die Anteilscheine lauten auf den Namen. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsvermögen. Die persönliche

Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Aufstellung der
Bilanz erfolgt naeh den Grundsätzen des Art. 656 0. R. Das Geschäftsjahr
endigt jeweilen am 30. Juni. Der sich nach Abzug sämtlicher Spesen und
eventuellen Reserven ergebende Reingewinn gelangt zur prozentualen
Verteilung auf die Anteilcheine. Die Organe der Genossenschaft sind die
Generalversammlung und der Vorstand. Der Vorstand besteht aus mindestens zwei
Personen. Er ist befugt, die Gesehäftsleitung einer oder mehreren Personen,
die nicht Mitglieder der Genossenschaft zu sein brauchen, zu übertragen und
ihnen Zeichnungsberechtigung zu erteilen. Die Mitglieder des Vorstandes
führen namens der Genossenschaft die rechtsverbindliche Einzelunterschrift.
Der Vorstand besteht zurzeit aus Fritz Minder-Trösch, von Huttwil,
Kaufmann, in Bützberg, als Präsident, und Hans Hofer-Moser, von Thörigen,
Kaufmann, in Bützberg, als Aktuar-Kassier. Die beiden Vorstandsmitglieder
übernehmen zugleich die Geschäftsleitung. Geschäftslokal: Unterdorf, Bützberg.

Bureau Bern
22. Juli. Pro Veritate, Stiftung mit Sitz in Bern, Gründung,

Unterhaltung und Ausgestaltung einer Lehranstalt auf der Grundlage der
christlichen Wissenschaft (S. H. A. B. Nr. 56 vom 8. März 1929, Seite 477).
Gestützt auf Art. 88 Z. G. B. und den Beschluss des Regierungsrates des
Kantons Bern vom 12. Juli 1935, wird die Stiftung von Amtes wegen
gestrichen.

Coiffeurgeschäft. — 22. Juli. Karl Napravnik-Pulver, in Bern,
Herren- und Damensalon, Parfumerien (S. H. A. B. Nr. 279 vom 23.
November 1929, Seite 2351). Karl Napravnik, von Oesterreich, Coiffeur-
meister, hat mit seiner Ehefrau Clara geb. Pulver, beide in Bern,
durch Ehevertrag vom 13. Mai 1935 Gütertrennung vereinbart.

Cafe. — 23. Juli. Einzelfirma Adolf Gerber, in.Bern, Betrieb des
Cafd Central (S. H. A. B. Nr. 178 vom 2. August 1933, Seite 1881). Adolf
Louis Gerber, von Chevroux (Vaud), in Bern, und seine Ehefrau Clara
Martha geb. Zoss, haben durch Ehevertrag vom 21. Juni 1935 Gütertrennung

vereinbart.
23. Juli. Steiger A. G. Lithographie, Druckerei, Cartonnagefabrik, mit

Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 93 vom 24. April 1931, Seite 891). Die
Zeichnungsberechtigung des Ferdinand Steiger als Direktor ist erloschen. Er
verbleibt im Verwaltungsrat ohne Zeichnungsberechtigung.

23. Juli. Unter der Firma Tee-Import Aktiengesellschaft, hat sich auf
unbeschränkte Dauer am 19. Juli 1935, mit Sitz in Bern eine
Aktiengesellschaft gebildet. Die Gesellschaft bezweckt den Import von und den
Handel mit Tee. Das Aktienkapital beträgt Fr. 5000, eingeteilt in 100
Namenaktien zu Fr. 50, welche voll einbezahlt sind. Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft in den gesetzlich vorgeschriebenen Fällen erfolgen durch
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Dem Verwaltungsrat

von einem oder mehreren Mitgliedern gehört an: Gaston Jenni, von
Iffwil, Kaufmann, in Bern, welcher die rechtsverbindliche Einzelunterschrift

führt. Domizil: Brückfeldstrasse 38 (bei Hans Räss).

23. Juli. Die Firma Kisag, Kies- und Sandwerk Bremgarten A. G.,
mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 108 vom 10. Mai 1935, Seite 1202), hat
In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 19. Juli 1935 ihre
Statuten teilweise abgeändert. Die bisher publizierten Tatsachen erfahren
dadurch folgende Abänderungen: Das Aktienkapital von bisher Fr. 20,000
wurde durch Ausgabe von 20 Namenaktien von Fr. 500 um den Betrag
von Fr. 10,000 erhöht. Es beträgt jetzt Fr. 30,000, eingeteilt in 60 Namenaktien

von je Fr. 500. Dem Verwaltungsrat gehören zurzeit an: Josef
Suter-Wagner, als Präsident (bisher), Dr. Ernst Hutmacher, als Mitglied
(bisher), und Max Scheuch, von Lustdorf (Thurgau), Kaufmann, in Bern,
als Mitglied (neu). Die Mitglieder des Verwaltungsrates zeichnen nun je
zu zweien kollektiv. Die Einzelzeichnungsberechtigung von Josef Suter-
Wagner und Dr. Ernst Hutmacher ist erloschen.

Bureau Inlerlaken
Hotel. — 24. Juli. Inhaber der Einzelfirma Gustav Wuthrich, in Bea-

tenberg, ist Gustav Wuthrich, von Trüb, in Beatenberg. Betrieb des Hotel
Schönegg.

Bureau Laujen
Schreinerei, Vertretungen. — 23. Juli. Die Firma Emil Karrer,

Schreinerei und Vertretungen, mit Sitz in Röschcnz (S. H. A. B. Nr. 29
vom 5. Februar 1932), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Bureau Nidau
Schweissmaterialien usw. — 20. Juli. Die Einzelfirma Fritz

Bühlmann, in Brügg, Fabrikation und Handel von Schweissmaterialien
und Schweissprodukten (S. H. A. B. Nr. 30 vom 6. Februar 1934, Seite 331),
ist infolge Aufgabe der Geschäftes erloschen,

Schwyz — Schwyz — Svltto

1935. 23. Juli. Centralmühle Brunnen A. G., in Brunnen, Gemeinde
Ingcnbohl (S. H. A. B. Nr. 171 vom 25. Juli 1927, Seile 1365). Die an
Hermann Hättcnschwillcr, in Schwyz, Delegierter und Mitglied des Vcrwal-
tungsrates, erteilte Einzclunlcrscliriftsbcrcchtigung ist erloschen.

Zug — Zoug — Zugo

1935. 23. Juli. Aus dem Vcrwallungsrate der Themls Finanz-Gesellschaft

(Themis Socldtd financidre) (Themis Financial Company), in Zug
(S. II. A. B. Nr. 306 vom 30. Dezember 1932, Seite 3080), sind der
Präsident Dr. Eugen Kellcr-IIugucnin, in Zug, und Julius Schoch, in Zürich,
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Präsident des Vcrwal-
tungsrates ist nunmehr das bisherige Mitglied Hans Wolf von Gocrschcn,
deutscher Staatsangehöriger, in Rotterdam. Der Vcrwaltuugsrat bestellt
zurzeit aus 3 Mitgliedern, die kollektiv je zu zweien zeichnen.

Solotkurn — Soleure — Soletta
Bureau Stadl Sololhurn

1935. 23. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Verband
landwirtschaftlicher Genossenschaften der Noidwestschweiz (V. L. G. N.), mit Sitz in
Solothurn (S. II. A. B. Nr. 241 vom 14. Oktober 1933, Seite 2406), hat in
ihrer ausserordentlichen Abgeordnetenvcrsammlung vom 11. Mai 1935 ihre
Statuten revidiert. Gegenüber den bisher publizierten Tatsachen wurden
nachfolgende Aenderungen bzw. Ergänzungen beschlossen. Zur Erreichung seiner
Zwecke kann der Verband Liegenschaften erwerben, Lagerhäuser bauen
und eigene Depots errichten. Als neue Bestimmung wurde § 24 eingeschaltet,
der lautet: Dem Verbände steht das Recht zu, von den Einzelgenossensehaften

Stammanteilscheine im Nominalbetrag von je Fr. 500 zeiehnen zu
lassen. Die Anzahl der Stammanteile ist unbeschränkt. Jede Genossensehaft
hat aber wenigstens einen Stammanteilschein zu zeichnen. Die übrigen
publizierten Tatsachen bleiben unverändert. Aus dem Vorstando sind
ausgeschieden: Erwin Brotschi, Wilhelm Imliof, Jakob Sulzer, Theodor Zeltner,
Johann Jakob Gricder und Karl Sehweighauser. Neu wurde an Stello der
ausscheidenden Mitglieder in den Vorstand gewählt: Einil Furrer, Landwirt,
von und in Küttigkofen (Solothurn); Herrnann Wanzenried, Landwirt, von Bo-
wil, in Bottmingen; Samuel Nussbaumer, Landwirt, von Lüterkofen, in Riehen;
Theodor Frei, Landwirt, von und in Ölten; Ernst Buess-Gerber, Landwirt,
von und in Wenslingen, und Walter Banga, Oberrichter, von und in
Münchenstein. Sie führen die Unterschrift nieht. Die rechtsverbindliche
Unterschrift nach aussen führen der Präsident kollektiv mit dem Geschäftsführer,
oder einer der beiden mit einem Prokuristen.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

1935. 23. Juli. Schweizerischer Bankverein (Socldtd de Banque Suisse)
(Societä di Banca Svizzera) (Swiss Bank Corporation), Aktiengesellschaft,
mit Gesellschaftssitz in Basel und Geschäftssitz (Zweigniederlassung)
in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 98 vom 29. April 1935, Seite 1092).
Die Unterschrift des Generaldirektors Carl Schumacher ist erloschen.

Thurgau Thurgovie — Turgovia

Spezerei- und Bürstenwaren. — 1935. 23. Juli. Die Firma
Friedrich Thoma-Bartholdl, Handel mit Spezerei- und Bürslenwaren, in
Bischofszell (S. H. A. B. Nr. 17 vom 22. Januar 1932, Seite 171), wird auf
Begehren des Firmainhabers gelöscht, da für ihn eine Pflicht zur Eintragung
in das Handelsregister nicht besteht.

Schreibmaschinenhandel usw. — 23. Juli. Inhaber der Firma
Eugen Wetter, in Hugelshofcn, ist Eugen Wetter, von Töss-Winterthur, in
Hugelshofen. Schrcibmaschincnhandcl und Reparaturwerkstatt.

23. Juli. Central-Droguerie A.-G., in Krcuzlingen (S. H. A. B. Nr. 163

vom 15. Juli 1933, Seite 1734). Karl Eberle ist als Vcrwaltungsratsmitglied
und Geschäftsführer zurückgetreten. Seine Unterschrift ist erloschen. Als
Geschäftsführer mit Kollektivuntcrschriftsberechtigung wurde neu gewählt
Paul Bigliardi, von Scherzingen, in Krcuzlingen. Er zeichnet kollektiv mit
je einem der übrigen Unterschriftsberechtigten.

Sattler, Tapezierer usw.—23. Juli. Inhaber der Firma Friedrich
Spinner, in Weinfelden, ist Friedrich Spinner, von Affoltern a. Albis, in
Weinfelden. Sattler- und Tapezierergeschäft, Möbelhandel.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Bellinzona

Caffd-birreria. — 1935. 23 luglio. Titolare della ditta individuale
Pedrini Eugenio, in Bellinzona, d Eugenio Pedrini, fu Basilio, da Osco, in
Bellinzona. Caffd-birreria. Palazzo Birra Bellinzona, S. A., Viale Stazione
S. F. F.

Birreria. — 23 luglio. La ditta individuale Irene Sabato-Brenn, in
Bellinzona, birreria (F. u. s. di c. del 31 gennaio 1934, n° 25, pag. 280), viene
cancellata ad istanza della titolare per ccssazione del commereio.

Ujjicio di Faido
23 luglio. La ditta individuale Solari-d'Ainbrogio, Hötel des Alpes,

con sede in Dalpe (F. u. s. di c. del 22 gennaio 1930, n° 17, pag. 146), notifiea
che in seguito ad adozione di nuova insegna, ha modificato nel seguente
modo la propria denominazione: Solari-d'Ambrogio, Albergo Cornone.

23 luglio. La ditta individuale Croce Augusto, Hötel Pension Ambrl, con
sede in Ambrl di Quinto (F. u. 8. di c. del 28 genuaio 1927, n° 23, pag. 159),
notifiea di aver assunto la nuova denominazione Croce Augusto, Albergo e
Pensione Ambri, e di aver adottato nuova analoga insegna.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aubonne

Epiccrie, verrcrie, graines, etc. — 1935. 18 juillct. Le chef de
la maison Adolphe Uldry, ä Aubonne (F. o. s. du c. n° 175 du 12 juillct 1907),
fait inscrire que son genre de commerce est actuellcment: dpiceric, verrcric,
faience, graines de semences, engrais, produits fourragers, produits vilicoles,
vanncric, tabacs et cigarcs.

Epicerie, mercerie, etc. —23 juillet. La raison Veuve Anna Dal-
Hnge, dpicerie, mercerie, tabacs et cigarcs, ä Saubraz (F. o. s. du c. n° 165
du 17 juillet 1916), est dteinte et radidc cnsuilc de ddeds de la titulairc.
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Charpenle, mcnuiscrie, dpiccric, etc. — 23 juillct. Le chef
dc la maison Eugdne Daillnges, k Saubraz, est Eugdne-Ami fils d'Emile-
Alcxis Dallingcs, bourgeois de Saubraz, y domicilii. Charpcntc, menuiseric,
eouverturc; dpicerie, mercerie, potcric, tabacs et cigares.

23 juillet. La soeidtd anonyme Epicerie du Marchd, ayant son sidge ä
Aubonnc (F. o. s. du c. n° 218 du 17 scptembre 1932), fait inserire que dans
son assemblde gdndrale extraordinaire du 16 juillct 1935, la dissolution de
la socidtd a dtd ddcidde. La liquidation dlanl terminde, ccttc socidtd est en
coilsdquencc radide.

Bureau de Nyon
23 juillct. Socidtd de Banque Suisse (Schweizerischer Bankverein)

(Societä dl Banca Svlzzera) (Swiss Bank Corporation), avec sidge social k
Bäle et succursalc ä Nyon (F. o. s. du c. du 6 mai 1935, page 1157). La
signature dc Charles Schumacher, directeur gdndral, est dteintc et radide.

24 juillet. Höfel de la Poste S. A., socidtd anonyme dont le sidge est ä

St-Cerguc (F. o. s. du e. du 2 fdvrier 1934, page 296). Dans leur assemblde
gdndrale extraordinaire du 15 juillet 1935, les actionnaircs ont ddsignd en
qualitd de seul administratcur avec signature individuelle Jean Novel, de
Gendve, expert-comptable, domicilid k Gendve, en rcmplaccmcnt de Achillc
Mordasini, ddcddd, dont la signature est dteintc.

Bureau de Veoey
Marchandises diverses.—20 juillet. Le clief de la maison Valentine

Kramer, ä Yvcrdon, reprdsentations de commerce de marchandises dc
diverses natures, inscrite au registre du commerce d'Yverdon (F. o. s. du
c. du 28 ddeembre 1931, n° 301, page 2781), fait inserire qu'il a transfdrd son
sidge d'affaires et son domicile personnel ä Ve vey. La titulaire est Valentine
Kramer nde Kapfer, originaire de Chevroux. Les locaux sont au Rialto,
rue de l'Hötcl de Ville.

Mercerie, bonneterie. —22 juillet. La maison Ruggero Errantl, k
Montreux-Planches, mcrceric-bonneterie (F. o. s. du e. du 18 janvicr 1900,
n° 6, page 22), est radide d'office ensuite de faillite du titulaire.

Wallis — Valais — Valiese
Bureau Brig

1935. 22. Juli. Aus dem Verwahungsrat der Aktiengesellschaft Lonza,
Elektrizitätswerke und ehemische Fabriken Aktiengesellschaft (Lonza, Usines
Electriques et Chimiques Socidte anonyme), mit Sitz in Gampel (S. H. A. B.
Nr. 145 vom 24. Juni 1924, Seite 1068, und Nr. 12 vom 16. Januar 1935,
Seite 142), ist Ingenieur Carlo Tommasi infolge Todes ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen.

Bureau de Sion

Association de ehant. — 22 juillet. La Sancta Cdcilia et
Magdalena de Mase, association de chant, de siege social k Mase (F. o. s. du
c. du 19 fevrier 1920, n° 43, page 300), fait inserire qu'en assemblde generalc
du 21 juillet 1935, elle a renouvcld son comitd et nommd: Nestor Maury,
agriculteur, de et ä Mase, president; Andre Follonier, instituteur, de et ä

Mase, secretaire. Les signatures Pierre-Martin Rossier, Jean-Martin Rossier
et Joseph Follonier sont radides. Elle fait inserire, en outre, qu'elle a modifie
l'art. 49 de ses Statuts en ce sens que la socidtd sera ddsormais engagee par
la signature collective ä deux du president et du secretaire.

23 juillet. La socidte coopdrative Edelweiss de St-Martin, de siege
social ä St-Martin (F. o. s. du c. du 5 novembre 1920, n° 280), fait inserire qu'en
assemblde gdndrale du Ier janvicr 1935, elle a renouvele son comitd comme
suit; Maurice Pralong, agriculteur, de et k St-Martin, prdsident; Martin
Zermatten, ma?on, de et k St-Martin, secretaire; Jean-Baptiste Vuignier,
buraliste postal, de et ä St-Martin, vice-prdsident. Les signatures de Jcan-
Baptiste Zermatten, Antoine Zermatten et Jean-Baptiste Pralong sont
radiees. Ne font plus partie du comitd Modeste Vuignier, Joseph Vuissoz,
Maurice Zermatten et Jean Moix. La socidte est engagee vis-ä-vis des tiers
par la signature collective du prdsident et du secrdtairc.

Marchand-tailleur. — 23 juillet. Inscription d'office sur la requisition

du bureau du registre du commerce de Sion, ä teneur de l'art. 26, al. 2,
du rdglement sur le registre du commerce et la Feuille officielle suisse du
commerce:

Le ehef de la maison Holzer Arnold, ä Sion, est Arnold Holzer, de
Bellwald, ä Sion. Marchand-tailleur. Rue de Conthey.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La C.haux-de-honds

Commerce d'oeufs. — 1935. 18 juillet Louise Gobet, Socidtd
Anonyme, achat et vente d'oeufs en gros, k La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du
c. du 22 fdvrier 1935 np 44). Ensuitc de son mariage avec Martin Molleyres,
Marie Boni, fonddo de pouvoir. s'appelle maintenant Marie Molleyres. Elle
est originaire de Saint-Martin (Fribourg).

20 juillct. Socidtd de Banque Suisse (Schweizerischer Bankverein)
(Socletä di Banca Svizzera) (Swiss Bank Corporation), avec siege social ä

Bäle et suecursalc ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des

3 juillet 1918, n° 155, 16 juillet 1929, n° 163, et 9 mai 1935, n° 107). La
signature de Charles Schumacher, directeur general, est eteinte et radiee.

Draps, vdtements, etc.— 22 juillet. La socidtd en commandite
Burger-Kehi et Co, commerce de draps, fabrication de vetements pour
messieurs et enfants, fournitufes pour tailleurs en gros et exportation, avec siege

principal ä Zurich et plusieurs succursales'cn Suisse dont unc ä La Chaux-
de-Fonds (F. o. s. du c. des 13 mai 1931, n° 109, et 22 juin 1934, n° 143).
CarlBurger-Kclil, associd inddfiniment responsable dtant ddcddd, la socidtd
est dissoutc. Selon bilan du 31 janvier 1935, l'actif et le passif sont repris
par la nouvelle soeidld << PKZ Burgcr-Kclil et Co socidtd anonyme.
L'ancicnnc raison dtant eteinte, la suceursale de La Chaux-de-Fonds est
radide d'office.

Confections, etoffes, etc. — 22 juillet. La socidtd PKZ Burger-
Kehi et Co Aktiengesellschaft (PKZ Burger-Kehi et Co Socidtd Anonyme)
(PKZ Burger-Kehi et Co Societä Anoultna), ayant son sidge ä Zurich 2,
inscrite depuis le 2 juillet 1935 dans le registre du commerce du canton de

Zurich (F. o. s. du c. du 6 juillet 1935, n° 155), a dtabli ä La Chaux-de-

Fonds unc suceursale sous la mdme raison. Les Statuts en date du 19 juin
1935 sont dgalemcnt valables pour la suceursale. La durde de la socidtd est
inddtermindc. Son but est la reprise de l'actif et du passif et la suite de l'en-
treprise de confections jusqu'ici exploitde sous la raison «Burger-Kehi et
Co », c'est-ä-dire la fabrication et lc commerce de vdtements pour
hommes et gar^ons, d'dtoffes et de fournitures, en outre l'achat, la vente et 1

l'administration d'immeubles, ainsi que la participation ä d'entreprises de
branches similaircs. Lc capital social est de fr. 500,000, divisden 500 actions
au portcur de fr. 1000 chacune, entidrement libdrdes. Les publications de la
socidtd se font par voie de la Feuille officielle suisse du commerce. La socidtd
est administrdc par un conseil d'administration dc 1 ä 5 membres; celui-cl
ddsigne les personnes qui sont autorisdes k signer pour la socidtd et il fixe le
mode de signer. Lc conseil est composd de Jean Hcgnauer, directeur gdndral,

de Seengen et Bäle, ä Lausanne, prdsident; veuve Hertha Burger-Kehi,
sans profession, de et ä Zurich, et Dr. Fritz Hagemann-Stüssy, avocat et
notaire, de et ä Bäle. En outre ont dtd nommds Melle. Lotti Burger, de et k
Zurich, seerdtaire de direction; Richard Berger, ndgociant, de et ä Zurich,
directeur, et Charles Simonin, ndgociant, de Bdmont (Berne), ä Zurich,
sous-dirccteur. Les 6 personnes sus-indiqudes signent collectivement ä deux
entre eux. Bureaux: Rue Ldopold Robert 58.

Bureau du Locle

22 juillet. Dans leur assemblee du 15 juin 1935, les actionnaires de la
socidtd anonyme Compagnle du chemin de fer du Rdgional des Brenets,
ayant siege aux Brenets (F. o. s. du e. des 28 novembre 1889, n° 184, et 7 juillet

1932, n° 156, page 1684), a proeddd au rcnouvellement de son conseil
d'administration et nommd vice-president, Ldon Guinand, originaire des
Brenets, fabricant d'horlogerie, y domicilid, en remplacement de Georges-
Henri Guinand, dont les pouvoirs sont radies, et Henri Favre, de Travers et
Neuchätel, conseiller communal, au Locle, en remplacement de J.-Albert
Piguet, ddcddd. Reprdsentant dc l'Etat: Henri Calame, ancien conseiller
d'Etat, domicilid ä Neuchätel. La socidtd est engagee par la signature
collective du president ou du vice-prdsident avec le seerdtaire du conseil.

Bureau de Neuchätel

22 juillet. Socidtd de Banque Suisse (Schweizerischer Bankverein)
(Societä dl Banca Svizzera) (Swiss Bank Corporation), avec siege social k
Bäle et suceursale ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 6 mai
1920, n° 115, page 849, et du 30 avril 1935, n° 99, page 1103). Les signatures
de Charles Schumacher, directeur general, et de Henri Feissly, fonde de
pouvoirs, sont eteintes et radiees.

Tissus, confections. — 22 juillet. La raison William Landry, tissus
et confections, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 26 fevrier 1932, n° 47, page
490), est radiee d'office ensuite du depart de son titulaire.

Genf — Geneve — Ginevra

1935. 22 juillet. Socidtd de Banque Suisse (Schweizerischer Bankverein)
(Societä di Banca Svizzera) (Swiss Bank Corporation), avec siege social ä

Bäle et suceursale ä Geneve (F. o. s. du c. du 1er mai 1935, page 1116).
La signature de Charles Schumacher, directeur gendral, est eteinte.

22 juillet. Socidte Bancaire de Geneve, societd anonyme ayant son siege
ä Geneve (F. o. s. du c. du 2 fevrier 1935, page 299). L'administrateur
Dr. Louis Glatt, demissionnaire, est radie et ses pouvoirs eteints.

22 juillet. Societd pour I'Exploitation d'immeubles Urbains, societd

anonyme ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 2 mars 1934, page 561).
Adresse de la societd: Rue de la Corraterie 18 (rdgie E. et B. Naef).

22 juillet. Dans son assemblee generale ordinaire du 6 juillet 1935 la
Socidtd Romande des Ciments Portland S. A., societe anonyme dont le siege
est ä Vernier (F. o. s. du c. du 15 janvier 1934, page 121), a pris acte de la
ddmission de l'administrateur Antoine Bron, lequel est radie et dont la signature

est dteinte. Les administrateurs dejä inscrits sont: Michel Dionisotti,
president du conseil et admmistrateur-delegue, Rend de Werra, secretaire
et administrateur-delegue, Jules Couchepin, Joseph Dubuis et Marcel Rubin.

La societe reste engagee par la signature collective de deux administrateurs.

22 juillet. Les raisons ci-apres sont radides d'office ensuite de faillite i

1. Produits d'entretien, etc. — Voumard, eommerce de pro-
duits d'entretien et artieles divers, ä Geneve (F. o. s. du c. du 22 janvier
1932, page 172).

2. Manufacture de vetements, etc.—Radouchkoff fils,
manufacture de vetements, trieots et tissus, ä Geneve (F. o. s. du c. du 26 septem-
bre 1932, page 2281).

3. Bonneterie, etc. — Rene-Andre Coubra, eommerce de bonneterie,

mercerie et chemiserie, ä Geneve (F. o. s. du c. du 27 septembre 1932,

page 2287). • • •

4. Couronncs et pendants de montres, etc. — Balland et
Cle, fabrication de couronncs et pendants de montres et produits accessoi-

res, societe cn commandite ä Geneve (F. o. s. du c. du 22 novembre 1926,

page 2042).
5. Participation ä des entreprises financieres. — Dukalret

S. A., soeidtd anonyme ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 9 janvier
1935, page 74).

Salon dc coiffure, etc. — 23 juillet. Le chef de la maison
Georges-Andrö Bussien, ä Geneve, est Georges-Andrd Bussien, de Monthey
(Valais), domieilid ä Geneve. Salon de coiffure et fabrication et commerce
de parfumerie. Avenue de la Gare des Eaux-Yives 8.

23 juillet. Societä Immobillere Athdnöe Bocage, societd anonyme ayant
son sidge ä Gendve (F. o. s. du c. du 6 septembre 1932, page 2132). Alphonse
Bernasconi, chef de bureau, de et ä Lancy, a dte nomme unique administra-
teur, avee signature sociale, en remplaeemcnt de Paul Barro, administra-
teur ddmissionnaire, lequel est radid et ses pouvoirs eteints. Adresse ac-
tuelle de la socidtd: rue de la Corraterie 9 (etude de Me Büchel, notaire).
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23 juillet. Soci^t^ Immobilere Ath6n6e Fleuri, soci6t6 anonyme ayant
son siöge ä Geneve (F. o. s. du c. du 26 fövricr 1934, page 517). Alplionse
Bernasconi, chef de bureau, de el Lancy, a 616 nomm6 scul administrateur,
avec signature sociale, cn remplaccment de Paul Barro, administrateur d6-
missionnaire, lequel est radi6 et ses pouvoirs 6teints. Adresse actuclle dc la
soci6t6: rue de la Corraterie 9 (etude de Me Büchel, notaire).

23 juillet. Soci6t6 Immobiliere Le Quatuor, soei6l6 anonyme ayant son
siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 29 mars 1935, page 824). Alplionse Bernasconi,

ehef de bureau, de et ä Lancy, est nomme unique administrateur, avec
signature sociale individuelle. Les administrateurs Louis Bianclii, Paul
Barro, Georges Constantin et Charles-Henri Lamuni6re, demissionnaircs,
sont radies et leurs pouvoirs 6tcints. Adresse actuelle de la soci6t6: rue dc
la Corraterie 9 (etude de Me Büchel, notaire).

23 juillet. La Soci6t6 immobilere de V6senaz, society anonyme ayant
son si6ge ä Vesenaz (Collonge-Bellerivc) (F. o. s. du c. du 5 decembre 1927,

page 2137), a renouveleson conseil d'administration comme suit: Francois-
Louis Saxod (inserit), pr6sident; Edouard Folliet, secr6tairc, avoeat, de

Vernier, ä Geneve, et Louis Thorens (inserit), lesquels signcnt collectivement
k deux. L'administrateur Louis Delieutraz, demissionnaire, est radi6 ct ses

pouvoirs 6teints. Adresse de la soci6te: Vesenaz, Cure Catholique-romaine.
23 juillet. Soci6t6 Immobiliere Quai Capo d'Istria E., socictd anonyme

ayant son si6ge ä Gen6ve (F. o. s. du e. du 4 decembre 1933, page 2830).
Maurice Herren, regisseur, de et ä Geneve, a et6 nomme unique administrateur,

avec signature sociale, en remplacement de Max Dunand, administrateur

demissionnaire, lequel est radi6 et ses pouvoirs eteints. Adresse actuclle
de la societe: Rue Jean Petitot 10 (bureau de Maurice Herren).

23 juillet. Soci6t6 Immobiliere « Les Charmettes », societe anonyme ayant
son si6ge ä Geneve (F. o. s. du e. du Ier decembre 1933, page 2812). Maurice
Herren, regisseur, de. et ä Geneve, a ete nomme unique administrateur, avec
signature sociale, en remplacement de Charles Witwer, administrateur d6-
missionnaire, lequel est radie et ses pouvoirs eteints. Adresse actuelle de la
societ6: Rue Jean Petitot 10 (bureau de Maurice Herren).

23 juillet. La societe anonyme dite Email und Metallwaren Aktiengesellschaft

Enag, ayant jusqu'ici son siege ä Geneve (F. o. s. du e. du 7 avril
1932, page 826), a, dans son assembl6e generale extraordinaire du 6 juin
1935, modifie ses Statuts, notamment en ee sens que le siege de la societe a

6t6 transfere ä St-Gall (F. o. s. du c. du 3 juillet 1935, page 1700). La
societe est en consequence radiee du registre du commerce de Geneve.

23 juillet. Suivant proces-verbal authentique dresse par Me Adrien
Jeandin, notaire, ä Geneve, le 18 juillet 1935, la Societe anonyme des Tabacs
d'Orient S. A. T. 0., dont le siege est ä Carouge (F. o. s. du e. du 15 aoüt
1933, page 1961), a reduit son capital social de fr. 400,000, ä fr. 200,000 par
la reduction de la valeur nominale de ehaque action de fr. 1000 ä fr. 500.
Le capital social actuel est de fr. 200,000, divise en 400 actions de fr. 500
chacune, au porteur. Les Statuts ont ete modifies en consequence.

23 juillet. Soci6t6 de lTmmeuble Cluse B., soeiete anonyme ayant son
siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 10 juillet 1930, page 1469). Jacques Ricci,;
fonde de pouvoir, de Vieh (Vaud), ä Versoix, a ete nomme unique administrateur,

avee signature sociale, en remplacement de Louis Brasehoss,
administrateur demissionnaire, lequel est radie et ses pouvoirs eteints. Adresse
actuelle de la societe: Rue de la Corraterie 18 (regie E. et B. Naef).

23 juillet. La Nouvelle Compagnie Industrielle, societe anonyme ayant
son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 26 septembre 1934, page 2672), a renou-
vele son eonseil d'administration comme suit: Robert Verdel, president,
entrepreneur, de et ä Geneve; Albert Chapuis, expert-eomptable, de Col-
longe-Bellerive, ä Geneve, et Charles Gerdil, regisseur, de et ä Geneve,
'esquels signent collectivement ä deux. Les administrateurs Georges Ca-
pitaine et Justin-Nieolas Meyer, dont les fonctions ont pris fin, sont radies
et leurs pouvoirs eteints.

23 juillet. Auxtermes d'actes regus par Me Rehfous, notaire, ä Geneve,
le 17 juillet 1935, il a ete eonstitue sous la raison sociale Soci6te Immobiliere
Les Hutins A, une society anonyme ayant pour objet l'aehat, la construction,

l'exploitation et la vente de tous immeubles dans le canton de Geneve,
et notamment l'acquisition pour le prix de fr. 2760 de la parcclle 4450 A
de Vernier, et pour le prix de fr. 183.50 de la copropriete du quart du ehemin
forme par les pareelles 4450 F, 4450 E, 4450 G, 4450 H et 4450 I de Vernier,
propriete de Ernest-Rodolphe Heubi. Le siege de la soeiete est ä Geneve.
Sa duree est illimitee. Le capital social est fixe ä fr. 1000, divise en 10
actions de fr. 100 ehacune, nominatives. Les publications de la societe auront
lieu par la voie de la Feuille d'avis offieielle du canton de Geneve. La soeiet6

est administr6c par un conscil d'administration dc 1 ä 5 membres. Lorsquc
la soci6t6 a plus d'un administrateur, le conscil d'administration d6terminc
la forme dc la signature ct d6signc les pcrsonncs autoris6es 5 signer valablc-
ment pour la soci6t6. Jacques Scluilthcss, m6canicien, dc Gcn6vc, au Pctit-
Laifcy (Lancy), a 6t6 d6sign6 comme unique administrateur, avee signature
sociale individuelle. Adresse dc la soci6t6: Rue dc St-Jean 44, chcz Antoinc
Pcrrin.

23 juillet. Anx termes d'aetes re?,us par M® Rehfous, notaire, ä Gcn6vc,
le 17 juillet 1935, il a 6t6 eonstitu6 sous la raison sociale Socl6t6 Immobiii&re
Les Hutins B., unc soci6t6 anonyme ayant ponr objet l'aehat, la construction,

l'exploitation ct la vente de tous immeubles dans le eanton dc Gen6vc,
ct notamment l'acquisition pour le prix de fr. 1948 dc la parcclle 4450 B
dc Vernier, et pour le prix dc fr. 183.50 de la copropri6t6 du quart du chcmin
form6 par les parccllcs 4450 F, 4450 E, 4450 G, 4450 II, 4450 I, dc Vernier,
propri6t6 dc Ernest-Rodolphe Heubi. Le si6ge dc la soci6L6 est & Gcn6ve.
Sa durde est illimit6e. Le capital social est fix6 & fr. 1000, divis6 cn 10 actions
dc fr. 100 cliaeune, nominatives. Les publications dc la soci6t6 auront lieu
par la voie de la Fcuillc d'avis offieielle du canton dc Gcn6ve. La sociötd
est administrde par un conscil d'administration de 1 & 5 membres. Lorsque
la soci6L6 a plus d'un administrateur, le conseil d'administration d6termine
la forme de la signature et d6signe les personncs autoris6es ä signer valablc-
ment pour la soci6L6. Jacques Schulthcss, m6canicien, dc Gcn6ve, au Pe-'
tit-Laney (Lancy), a 6t6 d6sign6 comme unique administrateur, avec signature

sociale individuelle. Adresse de la soci6t6: rue de St-Jean 44, chez
Antoine Perrin.

23 juillet. Auxtermes d'actes re?us par M® Rehfous, notaire, ä Gen6ve, •

le 17 juillet 1935, il a 6t6constitu6sous la raison sociale Socl6t6 Immobilere Les
Hutins C., une soci6t6 anonyme ayant pour objet l'aehat, la construction,"
l'exploitation et la vente de tous immeubles dans le canton de Gen6ve, et
notamment l'acquisition pour le prix de fr. 1948 de la parcelle 4450 C de

Vernier, et pour le prix de fr. 183.50 de la copropri6t6 du quart du ehemin
form6 par les pareelles 4450 F, 4450 E, 4450 G, 4450 H, 4450 I de Vernier,
propri6t6 de Ernest-Rodolphe Heubi. Le si6ge de la soci6t6 est ä Gen6ve;
Sa durde est illimitee. Le capital social est fix6 ä fr. 1000, divis6 en 10
actions de fr. 100 chaeune, nominatives. Les publications de la soei6t6 auront
lieu par la voie de la Feuille d'avis offieielle du canton de Gen6ve. La soei6t6
est administr6e par un conseil d'administration de 1 ä 5 membres. Lorsque
la soci6t6 a plus d'un administrateur, le conseil d'administration d6tcrminc
la forme de la signature et designe les personnes autorisees ä signer valablc-
ment pour la soei6t6. Jacques Sehulthess, m6eanieien, de Gen6ve, au Pe-
tit-Lancy (Lancy), a 6t6 d6sign6 comme unique administrateur, avec signature

sociale individuelle. Adresse de la soci6t6: rue de St-Jean 44, ehez
Antoine Perrin.

23 juillet. Aux termes d'actes re^us par M® Rehfous, notaire, ä Geneve,
le 17 juillet 1935, il a 6t6 constitu6 sous la raison sociale Socl6t6 Immobilere
Les Hutins D., une soci6t6 anonyme ayant pour objet l'aehat, la
construction, l'exploitation et la vente de tous immeubles dans le canton dc
Geneve, et notamment l'acquisition pour le prix de fr. 1978 de la parcelle
4450 D de Vernier, et pour le prix de fr. 183.50 de laeopropridtd du quart du
ehemin form6 par les pareelles 4450 F, 4450 E, 4450 G, 4450 PI et 4450 I de
Vernier, propriete de Ernest-Rodolphe Heubi. Le si6ge de la societd est ä
Geneve. Sa dur6e est illimit6e. Le capital social est fix6 ä fr. 1000, divis6
en 10 actions de fr. 100 chacune, nominatives. Les publications de la soei6t6
auront lieu par la voie de la Feuille d'avis offieielle du canton de Geneve.
La socidte est administree par un conseil d'administration de 1 ä 5 membres.
Lorsque la soeidte a plus d'un administrateur, le conseil d'administration
determine la forme de la signature et d6signe les personnes autoris6es ä signer
valablement pour, la soci6t6. Jacques Sehulthess, m6eanieien, de Geneve,
au Petit-Laney (Lancy), a 6t6 d6sign6 comme unique administrateur, avec
signature sociale individuelle. Adresse de la societd: rue de St-Jean 44,
chez Antoine Perrin.

Einkaufs-Vereinigung der Eisenbahner, Bern, in Liquidation
(S. H. A. B. Nr. 160 vom 12. Juli 1935, Seite 1798)

Oeffentliche Aufforderung zur Geltendmachung von Rechtsansprüchen.

Die Gläubiger der Genossenschaft werden aufgefordert, ihre Ansprüche
spätestens bis zum 26. Januar 1936 dem Obmann der Liquidatoren, Herr
Fritz Jenni, Sekretär der S. B. B., Beaulieustrasse 45, Bern, anzumelden.

(A. A. 93)

Aktiven
Eidgenössische Bank (Aktiengesellschaft), Zürich

Bilanz per 30. Juni 1935
(Veröffentlicht gemäss Art. 6 des Hundesgcsetzes (Iber die Banken und Sparkassen)

Passiven

Kr Ct.

12,226,858 16
453,743 05

51,345,3.30 70
30,002,862 32
44,196,157 16
73,404,400

734,376 43
8,004,795 92
3,694,797 58

75,000,000 —
31,607,096 04

330,670,417 36

Kassa, Giro- und Postcheckguthaben
Coupons
Bankendebitoren auf Sicht
Andere Bankendebitoren
Wechsel
Reports und Vorschüsse auf kurze Zeit
Kontokorrentdebitoren ohne Deckung
Kontokorrentdebiloren mit Deckung

davon gegen hypothekar. Deckung Fr. 15,658,000
Feste Vorschüsse und Darlehen ohne Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckung

davon gegen hypothekar. Deckung Fr. 16,103,000
Kontokorrentvorschüsse und Darleben an öffentlich-

rechtliche Körperschaften
Hypothekaranlagen
Wertschriften und dauernde Beteiligungen
Syndikatsbeteiligungen
Bankgebäude
Andere Liegenschaften
Sonstige Aktiven

Kr Ct.

24,576,506 67
1,599,524 47

15,851,710 16
804,751 73

19
1,283,737 55

32,467,125
85,350,560 83

27,437,025 _
77,665,001 19

91,415
241,526

14,805,859
2,798,207
6,500,000

720,600
13,344,656

330,670,417

25
30
80

22

36

Bankenkreditoren auf Sicht
Andere Bankenkreditoren
Checkrechnungen und Kreditoren auf Sicht
Kreditoren auf Zeit
Depositen- und Einlagehefte
Kassenobligationen
Checks und kurzfällige Dispositionen
Tratten und Akzepte
Sonstige Passiven
Kapital
Reserven '

(A. G. 120)
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Aktiven
Schweizerischer Bankverein, Basel

Bilanz per 30. Juni 1033 Passiven

Kasse, Giro- und Postcheckguthaben
Coupons.
Hankendebitoren aui Sicht.
Andere Hankendebitoren
Wechsel
Reports und Vorschüsse» au! kurze Zeit
Kontokorrentdebitoren ohne Deckung
Kontokorrentdebitoren mit Deckung

davon gegen hypolhek. Deckung r r. 33,043,125
Foste Vorschüsse und Darlehen ohne Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckung.

davon gegen hypothek. Deckung Fr. 27,143,425
Kontokorrerilvorschüsse und Darlehen an

öffentlich-rechtliche Körperschatten
Hypothekaranlagen
Wertschriften und dauernde Beteiligungen
Syndikatsbeteiligungen
Hankgebäude -

Andere Liegenschaften
Mobiliar

Fr.

114,306,348
5,385,065

83,270,606
18,865,733

163,356,243
5,068,927

58,233,021
201,231,330

40,441,478
134,130,264

16,463,337
145,857

77,753 866
10,737,406
13,250,000
9,238,860

1

1,051,878,242

Ct.

Hankenkreditoren au! Sicht
Andero bankenkrediloren
Checkrechnungen und Kreditoren au! Sicht
Kreditoren auf Zeit
Depositen- und Kinlagehefte
Kassenobligationen
ChecKS und kurzfällige Dispositionen
Tratten und Akzepte
Sonstige L'assiven
Aktienkapital -

Reserven
Saldovortrag vorn Vorjahre

(A. G. 121)

Fr.
79,817,523
14,445,503

331,269,161
91,570,350
06,602,642

183,583,550
9,013,626

26,652,205
18,774,739

160,000,000
39,000,000

1,139,943

Ct.

Aktiven
Aipina Versichernngs-Aktiengesellschaft, Zürich

Bilanz auf 31. Dezember 1934

1,051,878,242

Passiven

Fr. CI

4,000,000 —
1,684,567 60

3,816 —
182,326 68
380,805 21

94,640 59
36,355 54

19,300 45
1 —

1 6,401,813 07

Verpflichtungen der Aktionäre oder Garanten
Wertschrüten: Obligationen
Bardepots bei Regierungen, Verbänden usw.
Guthaben bei Banken, Postcheck, Kassa
Guthaben bei Agenten und Versicherten
Guthaben bei Versicherungs- u. Rückversicherungsgesellschaf

ten:
Aus laufender Rechnung
Zurückbehaltene Depots aus übernommenen

Versicherungen
Stückzinsen und Mieten
Mobiliar und Material

CV. G. 31)

Aktienkapital oder Garantiekapital
Statutarische Reserve
Pramienüberträge lür eigene Rechnung
Schwebende Schäden für eigene Rechnung
Verpflichtungen an Versicherungs- und Kückver-

sicherungsgesellschaften:
Aus laufender Rechnung
Einbehaltene Depots aus abgegebenen Versicherungen

Schuldverpflichtungen: bei Agenten
Andere Passiven und Kreditoren
Gewinn

Fr. Ct
5,000,000 -—

286,000 —
426,334 —
442,863 —

27,998 32

58,982 76
5,863 70

32,422 35
121,348 94

6,401,813 07

Zürich, den 29. Juni 1935. Alpina Versicherungs-Aktiengesellschaft
Der Direktor: E. Hüttner.

milieilungen - Communications - comonieazioni

Banques el caisses d'epargne
Extrait de la loi fdddrale du 8 novembre 1934 el du rdglement d'execution

du 26 jevrier 193-5. Instructions pour la lenue du registre du commerce.

(Communique du Bureau föderal du registre du commerce.)

1. La loi s'applique aux banques, aux banquiers privös (raisons
sociales individuelles, societös en nom collectif et societes en commandite)
et aiix caisses d'epargne, ainsi qu'aux soeiötes financieres ä caractere
bancaire qui font appel au public pour obtenir des depöts de fonds.

Ne sont pas soumis ä la loi, notamment:
a) les societös financieres ä caractere bancaire qui ne font pas appel

au public pour obtenir des depöts de fonds, sous reserve des articles
7 et 8 (relations avec la banque nationale);

b) les sociötös financieres ä caractere industriel ou commercial, meme
si elles font appel au public pour obtenir des depöts de fonds;

c) les agents de change et les maisons de bourse qui, hormis la nego¬
tiation de valeurs mobiliercs et les operations qui en dependent
directement, n'excrcent pas une activite bancaire proprcmcnt dite;

d) les gerants de fortune, les notaircs et agents d'affaires qui se bornent
ä administrer les fonds de leurs clients sans exercer une activitd
bancaire proprement dite;

e) les caisses de credit ä terme differd.
Dans le doute, la commission fdddrale des banques ddcide si un etablis-

scment est soumis ä la loi (art. 1er de la loi).
Les dispositions de la loi s'appliquent par analogie aux sieges, suc-

cursales et agences de banques dtrangeres, ainsi qu'aux reprdsentants des

banques dtrangdres qui exercent leur activitd en Suisse. La commission
des banques ddicte les prescriptions necessaires (art. 2, 1er ab, de la loi).

Lors de la fondalion d'une banque ou de la transformation d'unc enlre-
prise cn un dlablisscmcnl dc banque, le contrat de societd, les Statuts et le
rdglement doivent dtre remis ä la commiss'on des banques. Tanl que
celle-ci n'a pas conslald que les dispositions ci-apres sonl rcmplies, la banque
ne peul ni commcncer son activitd ni dtre inscrile au registre du commerce.

Les banques sont tcnues dc delimiter leur champ d'activite dans leur
contrat de socidtd, lcurs Statuts ou leur rdglement, ct d'y prdvoir une
organisation en rapport avec l'importance de leurs affaires.

Elles doivent, lorsque leur but social ou l'importance de leurs affaires
l'cxige, instituer des organes de direction d'une part et des organcs pour
la direction supdrieurc, la surveillance et le contröle d'autre part. Les
attributions de chacun de ces organes doivent dtre ddtcrmindes de fa^on ä
garantir unc surveillance appropride dc la gestion.

Ces dispositions ne sont pas applicables aux banques cantonales
(art. 3 de la loi).

L'organe responsable de la direction supdrieure, de la surveillance ct
du contröle d'une banque ne peut pas ddldgucr son prdsident ä la direction
de la banque. Dans des cas spdeiaux, la commission des banques peut
autoriser une exception avee ou sans conditions (art. 6 du rdglement d'exd-
cution).

Les Statuts ou les rdglcmcnts ddlimitent le champ d'activitd de la
banque, de fa^on ä faire apparaitre claircment le caractdre de l'dtablis-
semcnt. lis mentionncnt exprcssdmcnt les opdrations courantes et indiquent
en outre si la banque cxcrcc esscnticllcmcnt son activitd dans un rayon

local ou regional, ou sur le territoire du canton, ou sur tout le territoire
du pays et aussi ä l'etranger (art. 8 du reglement).

La commission des banques examine si le contrat de societd, les Statuts
et les reglemenls d'une banque en creation ou d'une entreprise qui se trans-
forme en banque remplissenl les conditions de la loi. Si lei t le cas, eile
remel aux requeranls une attestation pour leur permellre de commencer leur
activitd bancaire et de faire inscrire Vetablissement au registre du commerce.
H est interdit ä la banque de mentionner cette attestation dans sa raison
sociale, dans la designation de son but social ou dans sa reclame (art. 9,
1er al., du reglement).

II ne peut etre cree de banques commerciales sous la forme de societes
cooperatives.

Lorsqu'une banque, creee sous cette forme avant l'entree en vigueur
de la loi, prend le caractere d'une banque commerciale, la commission
des banques lui impartit un delai pour se transformer en societd anonyme
ou en societd en commandite par actions. Dans le doute, la commission
des banques decide si une banque a le caractere d'une banque commerciale
(art. 13 de la loi).

Pour epargner la liquidation ä une banque cooperative qui se trans-
forme en societe anonyme ou en societe en commandite par actions, le
Conseil federal est autorisd ä faciliter cette transformation par des
prescriptions d'ordre general ou d'espece. II peut, en tenant compte de fagon
equitable des interets des societaires et des creanciers, deroger au code
des obligations et ä la loi sur la poursuite pour dettes et la faillite (art. 14.
Ier al., de la loi).

Les entreprises non soumises ä la loi ne doivent faire figurer les mots
de « banque » ou de «banquier» ni dans leur raison sociale ni dans la
designation de leur but social, ni s'en servir ä titre de reclame (art. Ier, 3e al.,
de la loi).

A part les banques qui publient des comptes annue's, aucune entreprise

n'est autorisee, pour ce qui concerne les placements de fonds ä interet
operes chcz eile, ä faire figurer le mot d'« epargne » dans sa raison sociale
ou dans la designation de son but social ou de s'en servir ä titre de reclame
(art. 15, Ier al., de la loi).

La reduction du capital social par le remboursement d'actions est regie,
pour les societes anonymes et les societes en commandite par actions,
par les articles y relatifs du code des obligations sous reserve des dispositions

suivantcs:
a) L'assemblde generale ne peut decider la reduction du capital que

si un rapport de revision special constate que les creances sont
entierement couvertes par le capital reduit et que la liquidite reste
assuree.

b) La reduction du capital peut etre effectuee ä l'expiration de deux
• mois ä compter du jour oü la decision et la sommation aux creanciers

ont dtd publiees dans les formes prescrites par les Statuts, et apres
que les crdancicrs qui l'ont exigd dans ce meme delai ont etd payds
ou ont obtenu des süretes.

c) Le bdndfice comptable qui resulte de la reduction de capital doit
dtre versd au fonds de reserve, en tant qu'il n'est pas absorbd par
l'amortissement d'actifs douteux ou par la constitution de reserves
sur de tels actifs (art. 11 de la loi).
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Les banques sont tenues de soumettre chaque amide leur compte
annuel au contrölc de reviseurs inddpendants de l'dtablissement.

Les banques cantonales en sont dispensdes si elles possddent un service
de revision exercd par des personnes qualifides (art. 18 de la loi).

Seuls les syndicats de revision et les socidtds fiduciaires reconnus
comme institutions de revision pour les banques peuvent Stre chargds de la
revision.

L'institution chargde de la revision doit dtre inddpendante de la direction

et de l'administration de la banque (art. 20, 1er et 3® al., de la loi).
Le contröle prescrit par l'art. 659 C. 0. subsiste ft cotd de l'institution

de revision, mais peut dtre i'ondu avec elle.
Disposition transiioire: Les banques dont l'organisation interne ne

rdpond pas aux exigences de l'article 3, 1er et 2® alindas, et les entreprises
dont la raison soeiale et l'activitd ne satisfont pas aux exigences de l'article
premier, 3e alinda, ou de l'article 15, 1er alinda, doivent se conformer ft ees

dispositions dans les trois ans ft compter de l'cntrde en vigueur de la loi
(art. 52, Ier al., de la loi).

Responsabilitd et dispositions pönales:
Celui qui, soit lors de la fondation d'une banque, soit lors de l'dmission

d'actions, de parts sociales ou d'obligations d'une banque, aura, intcn-
tionnellement ou par negligence, insdrd ou rdpandu des assertions menson-
geres ou des indications contraires aux exigences de la loi dans des prospectus,
circulaires ou documents analogues, ou participd ft de tels actes, rdpondra
envers chaque actionnaire, coopdrateur ou porteur d'obligations du dom-
mage cause (art. 39 de la loi).

Celui qui coopere ft la fondation d'une banque rdpond ft l'dgard de
la banque, de meme qu'envers chaque socidtaire ou crdancier, du dommage
qu'il leur aura eausd:

a) en concourant intentionnellement ou par negligence k definir de
manidre inexacte ou incompldte, k omettre ou ft dissimuler dans
les Statuts ou dans le rapport des fondateurs des apports, des
reprises de biens, des avantages concedes soit k certains socidtaires,
soit k d'autres personnes, ou en agissant de quelque autre manidre
illegale lors de l'approbation d'une semblable mesure;

b) en contribuant intentionnellement ou par ndgligence k faire inscrire
la banque au registre du commerce sur la foi d'une attestation
ou de quelque autre document qui renferme des assertions menson-
geres;

c) en contribuant sciemment .ft ce que soient acceptees des souscrip-
tions dmanant de personnes insolvables (art. 40 de la loi).

Quiconque eontrevient aux prescriptions de la loi ou aux dispositions
et mesures d'exccution est passible d'une amende d'ordre de mille francs
au plus, ft moins qu'il ne s'agisse d'un acte punissable. Les amendes d'ordre
sont prononcces par le departement feddral des finances et des douanes
(art. 51 de la loi).

Celui qui intentionnellement
a) ouvre une banque avant que la commission des banques ait proctdt

aux constatations prescrites ft l'article 3, 3® alinea, ou exploite un
siege, une succursale ou une agence d'une banque etrangere avant
Textcution des conditions posees en vertu de l'article 2,

b) eontrevient ä l'obligation d'adapter l'organisation interne d'une
banque aux dispositions de la loi,

c) emploie sans droit dans la raison soeiale, dans la designation du
but social ou ft titre de reclame l'expression de «banque », de

«banquier», on d'« epargne» sous quelque forme que ce soit,
est passible d'une amende de vingt mille francs au plus ou d'un em-

prisonnement de six mois au plus. Les deux peines peuvent Stre cnmulees.

Si l'auteur a agi par negligence, la peine est Tarnende de dix mille
francs au plus (art. 46 de la loi).

2. Tombe en principe sous Tempire de la loi toute entreprise qui,
ponr exercer son activite, fait appel sans restriction k des dtpöts de fonds.
ConformSment k Tart. Ier, 2e al., lit. a, les sociitis financieres ä caractere
bancaire y sont dSs lors anssi assnjetties lorsqu'elles font appel au public
pour obtenir des dtpöts de fonds. En regie gtntrale, une societe finan-
cierc k caractere i ancaire est celle qui, statutairement ou pratiquement,
ne limite pas ses operations de finaneement ou de participation k une catt-
gorie determinee d'entreprises.

En revanche, les socieles financieres ä caractere induslriel ou commercial
sont celles qui bornent leurs operations de finaneement ou de participation
ft un nombre etroitement limite d'entreprises analogues. Elles ne sont

pas soumises k la loi, meme si elles font appel au public pour obtenir des

depots de fonds (2® al., lit. b).
La loi sur les banques ne s'applique pas aux chefs de maisons qui

pratiquent la negotiation de valeurs mobilieres et s'occupent des operations
qui en dependent directement, aux agents oe change ni aux maisons de

bourse (2e al., lit. c). Elle leur est cependant applicable lorsqu'ils exercent
une activite baneaire proprement dite, e'est-ft-dire lorsqu'ils ont recours
an credit du public, font appel ft des depots de fonds et oetroyent des avances
k un cercle illimite de personnes, en d'autres termes effectucnt des operations

bancaires.
Les gtranis de fortunes, les nolaires et les agents d'affaires sont seulement

assujettis k la loi lorsqu'ils exercent une activite bancaire proprement dite
c'est-ä-dire concluent ft titre professionnel des operations de credit avec
un cercle illimite de personnes. lis n'y sont done pas soumis dans la mesure
oil ils se bornent k placer les londs de leurs clients pour le compte de ceux-ci,
k effectuer les transactions requises i ar une saine administration et k
faire rapport regulierement sur leur gestion.

Pour apprtcier s'il s'agit ou non d'une entreprise soumise k la loi sur
les banques, le prepose au registre du commerce doit s'en tenir k la delimitation

du but social dans les Statuts o" ft la nature des affaires indiquccs
dans la requisition d'inscription. Souvent celle-ci ne renscignera pas de

fagon complete. En particnlier, elle ne permettra pas de determiner d'em-
blte si Tentreprise se propose de faire appel au public pour obtenir des

depots de fonds. L'eiement determinant sera Tactivitd elle-meme de la
societe, mais, pour les entreprises nouvelles, cette activite commence
generalement apres I'inscription au registre du commerce.

Si le but social, la nature des affaires et les renseignements complt-
mentaires des personnes qui requierent I'inscription ne permettent pas de

conclure sans autre ä Tapplication de la loi sur les banques, le prdpose peut
effectuer I'inscription immediatement. Toutefois, ?i rendra les societe«
ou chefs de maison attentifs ft la loi et les invitera k s'annoncer k la commisn
sion federale des banques.

En cas de doute quant k l'applicabilitt de la loi, le prdpose fera bien
de renvoycr d'abord les inttressts k la commission ftdtrale des banque«
et d'attendre qu'clle se soit prononcee avant de proctder ft I'inscription.
— En derogation k la disposition applicable aux entreprises nouvelles,
la loi ne subordonne pas I'inscription d'une modification statutaire concern
nant une banque existante ft l'approbation de cette modification par la
commission des banques. Abstraction faite de modifications de peu d'im-«
portance, le prtpost aura inttrtt ft attendre la decision de la commission
avaut d'opdrer I'inscription, de fagou ft dviter une inscription ultdrieura
dans le cas oü la commission exigerait des amendements.

En matidre de sursis et de concordat, le commissaire ou Tadministra«
tion requiert I'inscription de sa nomination au registre du commerce en
payant Temolument tarifaire, pourvu que. la representation k l'dgard de«
tiers subisse une modification. La requisition d'inscription doit dtre accom-
pagnde d'une expedition offieielle de la decision du juge.

Dans les cas de fondations ou de modifications pour lesquelles la
commission federale des banques aura ft prendre une decision avant
I'inscription au registre du commerce, le preposd en fera mention au bas des
copies descriptions qu'il est tenu d'envoyer ft l'office fdddral du registre
du commerce en vue de la publication.

Warnung
(Mitteilung der Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung, Zürich.)

Eine in Holland ansässige Firma, die «Export Compagnie Urania in
Yalkenburg, Holland», sncht erneut das Vertrauen des schweizerischen Publikums

durch die verlockende Offerte eines festen, monatlichen Einkommen«
von 500 Franken zu gewinnen. Wir möchten auf Grund früherer Erfahrungen
empfehlen, bei den Beziehungen mit dieser Firma die grösste Vorsicht walten
zu lassen und wir halten uns Interessenten mit weiteren Auskünften zur
Verfügung. (Schweizer. Zentrale für Handelsförderung, Zürich, Börsenstrasse
Nr. 10). 172. 26. 7.35.

Mise en garde
(Communique de l'Ofücc Suisse d'Expansion Conunerciale, Zurieb.)

Une maison domicilii en Hollande, la «Export Compagnie Urania ft
Valkenburg, Hollande», cherche ft nouveau ä capter la confiance du public
Suisse par l'offre alltchante d'un revenu durable de 500 francs par mois.
Les experiences prtetdentes nous engagent ft recommander la plus grande
prudence dans les relations avec cette maison et nous nous tenons ft la
disposition des inttressts pour leur fournir d'autres renseignements.

(Office Suisse d'Expansion Commerciale, Zurich, Börsenstrasse 10).
172. 26.7.35.

France
Tarification douan&re des bobines pour l'enroulement des films photogra-

phiques et cinematographiques.
Le Journal Officiel du 19 juillet a publit le dtcret ci-apres en date

du 14 juillet 1935.

Le President de la Republique frangaise,
Vu l'article 11 du code des douanes;
Vu la loi du 11 janvier 1892 sur le tarif des douanes et les textes sub-

stqucnts;
Vu la loi du 29 decembre 1934, donnant au Gouvernement le pouvoir

de modifier par deerets le tarif douanier;
Sur le rapport du prösident du conseil, du ministre des affaires ttran-

geres, du ministre du commerce et de l'industrie et du ministre des finances,
Le conseil "des ministres entendu,

D 6 c r fe t e :

Art. 1er. Le tableau A du tarif des douanes est modifit ainsi qu'il suit:

Designation des mnrehnndisesXumdros
du tarif

635 bis B

635 bis B

Unit6 Tarif
de perception general minimum

fr. fr.
Bobines servant ä. l'enroulement

du film photographique (1) Le kilogramme 22.— 5.50
Bobines servant ft l'enroulement

du film cinematographiquc:
a) En aluminium — 34.— 8.50
b) En tole de fer ou d'acier,

meme peinte, vcrnie,cuivrte
ou tmaillte — 22.— 5.50

c) En autrcs matiercs Regime des ouvrages
de la matiftre.

(1) Sous reserve de I'application des droits affdrcnts aux ouvrages de la mati&re
qni les compose si ceux-ci sont plus tortemcnt tax6s.

Art 2. Seront, toutefois, admises aux conditions du tarif douanier ant6-
rieur, les marchandises que Ton justifiera, selon les modalitts prtvues ft
l'article 11 des lois de douane codifiees, avoir ttt expedites directement pour
la France avant la date d'insertion du prösent dtcret au Journal officiel,

et qui seront dcclarees pour la consommation sans avoir fttd placöes en
entrepots ou constitutes en dtpöt.

Art. 3. Le president du conseil, le ministre des affaires ttrangtres, le
ministre du commerce et de l'industrie et le ministre des finances sont charges,

chacun en ce qui le conecrne, de l'exöeution du prtsent dtcret.
172. 26.7.35.

PoslStierweisnnpto! mit dem Itend — Scrrfce mlemataial des liremssis poslaax

Omrerlinunr/skurse vom 25. Juli mittags an — Cours de > eduction 'Us le 25 iuiücl ä midi

Belgien Fr. 52.10; Dänemark Fr. 68. 20; Danzig Fr. 58. 25; Deutschland
Fr. 123.60; Frankreich Fr. 20.32; Italien Fr. 25.35; Japan Fr. 90.50;
Jugoslawien Fr. 7. 15; Luxemburg Fr. 13.05; Marokko Fr. 20.32; Niederlande

Fr. 207. —; Oesterreich Fr. 57. 85; Polen Fr. 58. 20; Schweden
Fr. 78.65; Tschechoslowakei Fr. 12.80; Tunesien Fr. 20.32; Ungarn
Fr. 89. 95; Grossbritannien und Irland Fr. 15. 25.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-'
tation aux flnctuations des eours demeure rtservte.
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7°/« 0D1. A tö.-lnion fleMrizitäfö-Gesellsdiäff, Wien 1920
Cdfiktf Geschäftszahi: 7 Nc 36/34 -29

In der Kuratclssache der Besitzer der Tcilschuldvcrschrclbungcn der 7 % Hypo-
thckaranlclhc der A. E. G.-Unlon Elcktrizltäts-Gcsellschaft in AVIcn vom Jahre 1926
im Nennwerte von 7 Millionen Schweizer Franken wird der Kurator Herr Dr. Gustav
Schocnbcrg, Rechtsanwalt, in Wien, in Uebcrclnstimmung mit seinem Antrage kuratcls-
behördlicli ermächtigt, mit der A. Ii. G.-Union Elcktrizltäts-Gcsellschaft in Wien unter
Beitritt der Allgemeinen ElcctrizltStsgcsellschaft In Berlin folgendes

abzusclilicsscn: Uebcreinkommen

Am 1. Mal 1926 hat die A. E. G.-Unlon Elektrizltfits-Gesellschaft in Wien eine
7%igo Ilypothckaranleihe im Nennwerte von s. Fr. 7,000,000, und zwar in Tcilschuld-
verschrclbungen von je s. Fr. 1000, verzinslich mit 7% halbjährlich im Nachhinein
und vom Jahre 1928 bis zum Jahre 1951 durch Auslosungen oder Rückkauf tilgbar
aufgenommen. Der Zinsen- und Tilgungsdienst wurde his 30. Juni 1934 ordnungsgemäss
bestritten. Die Anleihe haftet gegenwärtig noch mit dem Betrage von s. Fr. 5,973,000 aus.

Die Anleihe 1st auf den Fabriksanlagen der Gesellschaft, und zwar den Grundbuchs-
einlagezahlen 81, 89, 142, 237, 289 und 293 der Katastralgemcinde Hirschstetten des
Grundbuches des Bezirksgerichtes Floridsdorf an erster Stelle pfandrcclitlieh sichergestellt.

II.
Die ungünstigen geschäftlichen Verhältnisse der letzten Jahre hahen der Gesellschaft

die Aufrechterhaltung des Zinsen- und Tilgungsdienstes in vollem Ausmasse
unmöglich gemacht und sie vor die Notwendigkeit einer Sanierung gestellt. Um diese
Sanierung herbeizuführen, 1st sie einerseits an die Besitzer der in L erwähnten TeU-
schuldvcrschreibungcn, andererseits an die A. E. G. Berlin als Grossaktlonärin
herangetreten und beabsichtigt, im Einvernehmen mit diesen beiden Partelen und unter den
In diesem Uebcreinkommen noch weiter ausgeführten Modalitäten ihr Aktienkapital
im Betrage von ö. S. 7,200,000 auf ö. S. 360,000 zu reduzieren und sodann (vergl. IV, 1 a)
wieder auf ö. S. 2,000,000 zu erhöben und die Differenz von ö. S. 6,840,000 zuzüglich
des Reservefonds von ö. S. 720,000 und der weiter folgenden übrigen Sanierungsnachlässe
zur Tilgung der entstandenen Verluste und zur Reduzierung der Buchwerte zu verwenden.

III.
1. Die noch aushaftende Obligationenanleihe wird — siehe jedoch V — ohne

Aenderung der hier nicht bcrülirten Bedingungen auf 50%, demnach jedes Stück dieser
Anleihe, lautend auf s. Fr. 1000 auf s. Fr. 500 abgewertet. Es wird Jedoch jedem
Obligationär das Recht eingeräumt, innerhalb vier Wochen nach der in der • Wiener Zeitung «

und im «Schweizerischen Handelsamtsblatt« publizierten kuratelsbehördllcben
Genehmigung der dem Kurator zum Abschluss dieses Uebereinkommcns erteilten Ermächtigung

mittels eingeschriebenen Briefes zuhanden der Gesellschaft die Abstempelung
der in seinem Besitz befindlichen abgewerteten Teilschuldverschreibungen statt auf
Nominale s. Fr. 500 auf das Nominale von ö. S. 1000 zu verlangen.

2. Der Zinsfuss für diese Anleihe wird für die Zeit ab 1. Januar 1935 von 7%
auf 5 % herabgesetzt, sodass die ab 1. Juli 1935 fällig werdenden Conpons mit s. Fr. 12.50
und für die auf Schilling abgestempelten Teilschuldverschreibungen mit ö. S. 25.—
zur Einlösung gelangen werden. Der am 2. Januar 1935 fällig gewordene und bisher
nicht eingelöste Conpon wird gleichzeitig mit dem am 1. Juli 1935 fällig werdenden
Coupon mit s. Fr. 17.50 eingelöst werden.

3. Die Tilgung dieser Obligationen findet In der Zeit vom 1. Juli 1940 bis 1. Juli
1951 dureb Auslosung auf Grund eines neu aufzustellenden Tilgungsplanes derart statt,
dass die jährliche Leistung der Gesellschaft an Obligationenzinsen und Tilgungsrate die
gleiche Annuität ergibt.

4. Die Einlösung des am 2. Januar 1935 fällig gewordenen und der weiteren
inzwischen fällig gewordenen Coupons findet am ersten Tage des der Rechtskraft des
oberwähnten kuratelsbehördlichcn Beschlusses folgenden Monates statt.

5. Die Obligationen sind an der Gesellschaftskasse oder an anderen von der
Gesellschaft zu publizierenden Stellen zur Abstempelung einzureichen, wobei jeder Obligationär

zu jeder Obligation eine variable Obligation im Nennwerte von s. Fr. 500, zu jeder
auf Schilling abgestempelten Obligation eine solche im Nennwerte von ö. S. 750 erhält.

6. Die Verzinsung und Tilgung der variablen Obligationen findet ausschliesslich
aus dem nach sorgfältigen kaufmännischen Grundsätzen und nach Vornahme der erforderlichen

Reservierungen und Abschreibungen bilanzmässig ermittelten Gewinn statt,
und zwar:

Von dem jährlichen Gewinn ist zunächst der 20. Teil zu dem allgemeinen Reservefonds

abzuführen, solange dieser den 10. Teil des Aktienkapitals nicht überschreitet.
Sodann ist auf ein etwa über ö. S. 2,000,000 hinaus nen geschaffenes Aktienkapital

eine Dividende bis zu 6% auszuschütten.
Von dem verbleibenden Betrag sind auf die variablen Obligationen zunächst

bis zu 2 y% % Zinsen zuzuweisen.
Sodann wird auf das durch Zusammenlegung nnd Umwandlung entstehende

Aktienkapital von ö. S. 2,000,000 eine Dividende bis zu 2 yt% ansgeschüttet, worauf
von dem noch verbleibenden Betrag wieder bis zu 2 % % den variablen Obligationen
als Zinsen zugewiesen werden, sodass diese variablen Obligationen eine Verzinsung von
insgesamt 5 % erhalten, während der Rest des Reingewinnes zur Verfügung der
Generalversammlung steht.

Bei der Berechnung des dem Dircktionsrat statntenmässig zustehenden Anteils
am Reingewinn 1st der zur Verzinsung, bezw. Tilgung der variablen Obligationen
verwendete Betrag nicht als Reingewinn anzusehen.

7. Diese Verzinsung beginnt mit dem Rechnnngsabschluss über das Jahr 1935
und ist bis zum Rechnungsabscbluss über das Jahr 1951 fortzusetzen. Sollten jedoch
auf die beschriebene Weise in einzelnen Jahren auf die variablen Obligationen die 5 %igen
Zinsen nicht oder nicht vollständig bezahlt werden können, dann sind die Fehlbeträge
in den dem Jahre 1951 folgenden Jahren bis zu höchstens 5 % pro Jahr auf dieselbe
Weise zinsenfrei nachzutragen.

8. Sobald 5% Zinsen für 17 Jahre bezahlt sein werden, hört die weitere
Verzinsung auf und es beginnt die Tilgung der variablen Obligationen und zwar wird diese
nuf dieselbe Weise, wie bis dahin die Verzinsung erfolgte, demnach aus dem Reingewinn
in der bezeichneten Reihenfolge durch Ausschüttung auf jede variable Obligation bis
zu 5 % jährlich und mit Nachtragung etwaiger Fehlbeträge geleistet.

Zinsen- und Tilgungsbeträge für variable Obligationen gelangen an der
Gesellschaftskassa oder bei der östcrreichischeu Creditanstalt-Wiener Bankverein zur
Auszahlung.

Die Gesellschaft ist berechtigt, die Tilgung der Obligationen und der variablen
Obligationen jederzeit durch Rückkauf im freien Markte vorzunehmen, wobei die rück-
gekauften Stücke mit ihrem Nennwert auf die jährliche Tilgungsrate zur Anrechnung
gelangen. Kauft die Gesellschaft jedoch vor Beginn der Tilgungsperiode der variablen
Obligationen solche auf, so darf lilcdurch der für die Verzinsung der variablen Obligationen

massgebende Gewinn nicht geschmälert werden.
9. Daraus ergibt sich, dass für den Dienst der variablen Obligationen, sei es Zinsen

oder Tilgung in keinem Jahr mehr als 5% des Nominalkapitals der variablen Obligationen

zur Verfügung zu stellen sind.
Die laut 8. zum Ankaufe von variablen Obligationen im freien Markte aufgewendeten

Beträge dürfen jedoch, solange es sich uro den Zinsendienst für die variablen
Obligationen handelt, in die zur Verfügung zu stellenden 5% des Nominalkapitales derselben
nicht eingerechnet werden.

Nach Tilgung der abgewerteten Obligationen von Nominale s. Fr. 500 bezw. ö. S

1000 ist die Gesellschaft jederzeit berechtigt, die variablen Obligationen zum Nennwerte
von s. Fr. 500 bezw. ö. S. 750 zur Einlösung anfzurufen.

10. Die A. E. G.-Union Wien übernimmt keine Verpflichtung zur Transferierung
der Schillingbeträge In die Schweiz. Bezüglich der Frankenbeträge wird sie sieb für die
Bewilligung der Transfcricrung nach besten Kräften einsetzen.

11. Die A. E. G.-Unlon wird sieh bemühen, die Notierung der auf Schilling
abgestempelten ObllgalIonen und der variablen Obligationen an der Wiener Börse durch-
iusetren.

IV.
Vorbehaltlich der erforderlichen deviscnrcchtli"hcn Genehmigungen verpflichtet sich

die A. E. G. Berlin, in folgender Welse an der Sanierung des Unternehmens mitzuwirken:
1. a) Sie übernimmt zu Lasten Ihrer Forderung gegen die A. E. G.-Unlon das

ur Auffüllung des auf ö. S. 360,000 reduzierten Aktienkapitales auf ö. S. 2,000,000
fehlende Aktienkapital von ö. S. 1,640,000 gegen Ausfolgung der bezüglichen Aktien.

b) Sie verziehtet auf ihre restlichen Forderungen im Gegenwert von rund 1,100,000
österr. Schilling per Ende September 1934.

c) Sic verzichtet auf sämtliche ihr von der A. E. G.-Unlon Wien eingeräumten
Pfandrechte.

d) Sie erwirbt rückwirkend per 1. Januar 1935 die im Besitze der A. E. G.-Unlon
Wien befindlichen Aktien der
A. E. G. Elektrizität* A. G. Prag zum Gegenwert von RM. 202,500
A. E. G.-Unlon Ungarische Elektrlzitäts-Akticngcscllscbaft, Bndapcst

zum Gegenwert von • 262,000
A. E. G.-Union Jugoslavische Elektrizitäts-AktiengescDschaft, Agram,

zum Gegenwert von .' « • 29,000
RM. 493,5(55

Die ungarischen Aktien sind bereits bezahlt, die Bezahlung des Kaufpreises der
anderen Aktien richtet sich nach den deutschen dcvisenrechtiichen Genehmigungen.

2. Mit dem Erwerb der Aktien der tschechischen Gesellschaft ist die Befreiung,
bezw. Klag- und Schadloshaltung der A. E. G.-Union Wien von allen von dieser wegen
der tschechischen Unternehmung übernommenen Bürgschaften und P.ückbürgscbaften
verbunden.

3. Die A. E. G. Berlin ränmt der A- E. G.-Union Wien bis zum 31. Dezcmher
1938 das Recht ein, die von dieser an sie verkauften Aktien der tschechischen und der
ungarischen Unternehmung zum Uebernahmswert zuzüglich Zinsen In Höhe des Wcch-
selcscompte-Zinsfusses der Oesterreichischen Nationalbank ahzüglich der zwischenzeitig
eingenommenen Dividenden zurückzukaufen, welches Recht jedoch nur für die Gesamtheit

dieser Beteiligungen ausgeübt werden kann. Sollte die A. E G.-Union Wien diese*
Rückkaufsrecht ausüben, so tritt sie damit in alle Rechte und Pflichten ein, die mit der
Beteiligung an den genannten Gesellschaften verbunden sind. Zu diesen Pflichten
gehört auch die Befreiung der A. E. G. Berlin von in diesem Zeitpunkte etwa noch
vorhandenen Bürgschaftsverpflichtungen und Krediten, sowie die Erstattung der in der
Zwischenzeit etwa geleisteten Zubussen.

4. Die A. E. G. Berlin entbindet die A. E. G.-Union Wien von der Verpflichtung
zur Leistung der Ihr laut Schreiben vom 3. April 1926 gebührenden Produktionsabgabe
von y2—1 y2 % vom Umsatz, mindestens ö. S. 50,000 jährlich, ferner von der Verpflichtung

zur Leistung der ihr laut Schreiben vom 7. April 1926 gebührenden 5 %igen
Umsatzbeteiligung.

5. Die A. E. G. Berlin übernimmt bis zum Betrage von RM. 500,000 mit 5% p. a.
verzinst ab Eintritt der Rechtsverbindlichkeit des getroffenen Abkommens, die Haftung
für Zinsen- und Tilgungsdienst der Obligationen der A. E. G.-Union Wien, und zwar
insoweit, als diese nicht imstande wäre, den Zinsen- und Tilgungsdienst aus Eigenem
aufzubringen. Zur Sicherung dieser Haftung weist die A. E. G. Berlin die A. E G.-Union
Wien hiermit an, den Kaufpreis von Waren Im Betrage von bis RM. 500,000, die diese
im Rahmen ihrer Bedürfnisse von der A- E. G. Berlin bezieht, in österr. Schillingen in
Wien bei der Oesterre ichischen Gredit-Anstalt-Wiener Bankverein einzuzahlen. Die
Umrechnung der Reichsmarkfakturenbeträge in österr. Schilling erfolgt auf Basis der
jeweiligen Tageskurse vom Vortage der einzelnen Einzahlungen.

Die A. E. G.-Union Wien wird dieser Weisung der A. E. G. Berlin nachkommen.
Der so gebildete Fonds zuzüglich der zuwachsenden Zinsen steht für die Zahlung

der Zinsen auf die in IIL angeführten abgewerteten Franken- oder Schillingobligationen
insoweit zur Verfügung, als die A. E. G.-Union selbst nicht imstande wäre, diese Zinsen
aus ihren Erträgnissen aufzubringen. Dieser Fonds steht nnter Mitsperre der unten in
VI. normierten Vertreter der Obligationäre und ist erst, soweit noch vorhanden, nach
Tilgung der abgewerteten Obligationen der A. E. G. Berlin freizugeben.

Im Einvernehmen zwischen den Vertretern der Obligationäre und der A. E. G.

Berlin kann die Anlage dieses Fonds anch in anderer Weise erfolgen.
Soweit dieser Fonds In Anspruch genommen wird, erwirbt die A- E. G. Berlin

eine Forderung gegen die A. E. G.-Union Wien, die zu Lasten der Gewinn- und
Verlustrechnung zum jeweiligen Wechsclescompte-Zinsfuss der Oesterreichischen Nationalbank
£u.verzinsen 1st, jedoch nur in jenen Jahren, in welchen der A. E. G.-Union diese
Verzinsung nach der ohne Inanspruchnahme dieses Fonds erfolgten Verzinsung der
abgewerteten Obligationen noch möglich ist. Die Rückzahlung dieser etwaigen Forderung
kann von der A.EG. Berlin erst nach vollständiger Tilgung der abgewerteten Obligationen

beansprucht werden. Vorher darf auch keine Sicherstellung hiefür eingeräumt werden.
6. Die A. E. G.-Union verpflichtet sich, eine grundlegende Veränderung ihres

Geschäftsbetriebes, insbesondere die Aufgabe der Fabrikation oder der selbständigen
Verkaufsorganisation für das gesamte Geschäft oder eines wesentlichen Teiles desselben
nur mit Zustimmung der in VL bestimmten Vertreter der Obligationäre vorzunehmen.
Zur Sicherung dieser Verpflichtung übernimmt die A. E. G. Berlin die Verpflichtung,
für den Fall, dass sie die ihr zustehende Aktienmajorität der A. E. G.-Union veräussern
sollte, den Erwerber vorher ausdrücklich auf das Bestehen dieser Verpflichtung
hinzuweisen.

Die A. E. G. Berlin wird ferner den Vertretern der Obligationäre rechtzeitig von
Verhandinngen betreffend die Veräusserang der Aktienmajorität Mitteilung machen.

V.
Für den Fall, dass über das Vermögen der A. E: G.-Union der Konkurs oder das

Ausgleichverfahren eröffnet werden sollte, leben die ursprünglichen Forderungen der
Obligationäre aus den in diesem Zeitpunkt noch nicht getilgten Obligationen wieder auf.

VL
Die A. E. G.-Union Wien verpflichtet sich, soweit einerseits durch die Sanierung,

andererseits dnreh dieses Uebereinkommen erforderlich, die Aenderung ihrer Statuten
durchzuführen und dabei vorzusehen, dass 3 Mitglieder des Direktionsrates, von welchen
2 dem Exekutivkomitee anzugehören haben, zur Vertretung der Hechte und Interessen
der Besitzer der in IIL erwähnten Obligationen und variablen Obligationen bis zur
vollständigen Tilgung derselben zu berufen sind. Die Namhaftmachnng dieser Vertreter,
sowie im Falle deren Ausscheidens deren Nachfolger steht dem Bankhaus Blankart
& Cie. in Zürich, und falls dieses daran verhindert wäre, der Schweizer Bankiervereinigung
In Basel zn, welche Vertreter vom Dircktionsrat zu kooptieren sind, ohne dass es einer
Bestätigung durch die Generalversammlung bedarf.

Sollte diese Art der Namhaftmachung nicht möglieh sein, dann kann sie dureh einen
gem. §§ 1 und 3 Ges. vom 24. April 1S74 R. G. B1 49 zu bestellenden Kurator erfolgen.

Im übrigen wird durch die in diesem Absätze vorgesehene Bestellung von
Mitgliedern des Direktionsrates die Bestellnng eines Kurators nach den Bestimmungen des
oben erwähnten Gesetzes nicht ausgeschlossen.

VII.
Das in I. erwähnte Pfandrecht bleibt unberührt. Da lant V. im Falle des

Konkurses oder Ausgleiches die ursprünglichen Forderungen aus den in diesem Zeitpunkt
noch nicht getilgten Obligationen wieder aufleben, würde sonach anch jedem Besitzer
einer Teilschuldverschreibung das anfrecht erhaltene Pfandrecht für das ursprüngliche
Nominale von s. Fr. 1000 mit 7 % Zinsen zukommen.

VIIL
Der Kurator wird eruiäebtigt, anfälligen formalen Aenderungen dieses

Uebereinkommcns, welche zur Erlangung der behördlichen Genehmigung der Statutenänderung
oder der Gewährung der Begünstigungen nach dem Bundesgesetz vom 30. September
1931, B. G. Bl. Nr. 9/1932 notwendig werden sollten, zuzustimmen

Die Verlautbarung des vorangeführten Beschlusses dnreh einmalige Einschaltung
In der «Wiener Zeitung « und durch Auschlag an der Wiener Börse nnd an der Gerichtstafel

wird unter Einem veranlasst.
Jeder Besitzer einer Teilschuidverschreibung der vorbezeichneten Art ist berechtigt,

den vorangeführten Beschluss mittels Rekurses an dasOberlandesgerichtWien anzufechten.
Ein solcher Rekurs ist beim Handelsgerichte Wien, L, Riemergasse 7, binnen

14 Tagen, gerechnet vom Tage der Verlautbarung dieses Beschlusses, in der «Wiener
Zeitung • schriftlich zu überreichen.

Der Rekurrent hat seine Berechtigung zur Einbringung des Rekurses durch die
Vorlage der in seinem Besitze befindlichen gegenständlichen Teilschuldvcrschrcibungen
oder des Originale* einer Urkunde über die Verwahrung solcher, ihm gehörenden
Teilschuldverschreibungen bei einer öffentlichen Behörde oder bei einer unter staatlicher
Aufsicht stehenden Anstalt oder bei einer Bank nachzuweisen.

Handelsgericht Bleu, Abt. 7, am 20. Juli 1935. 2071

Dr. Zeehmeister.
Für die Richtigkeit der Ausfertigung der Leiter der Geschäftsabteüung: Rclnach.
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LUGANO Adler-Hotel
am Bahnhof

Von Geschäftsherren bevorzugt. Herrliche, ruhigo und
aussichtsreiche Lage 1 Lift - Zimmer Fr. 4.—, Pens. Fr. 10.60.

Gleiches Haus:

E RIKA-Scliweizerhof
Uingob.v. Gürten. Fl. Wasser. ZlminerabFr.3.-r
Pens. Fr. 9.50 - Garage. Boxen. 1403

Besllzcr: Kappenberger & Blslnger|

Credit Foncier Vaudois

Emission d*

Obligations Foncieres
4 % ä 5 ans de terme

3% °/o ä 3 ans de terme
9068

In Basel

ersucht die Gewinner von Haupttreffern mit folgenden Nummern;
6710, 6717, 6720, 6701, 6713, 6727, 6724

sich beim Lotteriebureau betreffend Einlösung dieser Haupttreffer
unverzüglich zu melden.

Die Besitzer von Treffern im Betrage von Fr. 5. —, 10. — und 20. —
sind gebeten, diese sofort gegen Waren einzulösen oder die Treffer an das
Lotteriebureau in Basel einzusenden. Der Schlusstermin zur Einlösung
letztgenannter Treffer ist auf den 15. August 1935 festgesetzt; nach diesem Termin

sind diese Treffer ungültig. (5664 Q) 2078 t

Basel, den 25. Juli 1935.

Eidg. SMngerfest 1935, Basel*
Lotterie-Bureau.

Societe Eleittlgue wey-Hontreux
Emprunis 372% m 13 septemnra 1896 et 472% du 26 septemure 1912

Par suite de tirages au sort, les obligations dont les numdros suivent sont sorties:

4717
4784
4806
4827
4896
4912
4916
4958

9589
9832

1. Emprunt 3 >/2 %

94 469 807 1184 1537 1926 2350 2700 3173 3502 3882 4356

100 472 855 1207 1573 1977 2365 2722 3185 3576 3964 4460
196 573 914 1272 1627 2045 '2425 2786 3206 3603 3998 4462
249 577 931 1294 1630 2085 2494 2899 3216 3688 4042 4497
279 675 984 1359 1761 2116 2554 2964 3327 3699 4094 4535
285 687 1009 1393 1768 2181 2589 2980 3351 3701 4101 4543
332 733 1050 1403 1818 2230 2666 3005 3413 3727 4277 4651
379 796 1162 1434 1850 2238 2680 3017

'
3446 3822 4304 4694

P. S. Tous les titres sortis aux tirages prdeddents ont iti remboursds.

2. Emprunt 4%%
468 1220 2591 3430 4187 5148 6494 7151 8117
918 1289 2791 3545 4988 5934 6816 7983 8653

P. S. Des tirages prdeddents il reste ä rembourser l'obligation n° 5404 comprise dans
le tirage au sort du 13 juillet 1933.

Le remboursement des titres prdcitds s'effectuera pour les deux emprunts ä partir du
31 octobre prochain, date dds laquelle ils cesseront de porter intörSt, aux domiciles sul-
vants:

Banque Cantonale Vaudoise, Lausanne et ses aqences.
Ban que Fedora le, S. A ä Vevcy et Lausanne.
Social de Banque Suisse, ä Bäie et Zurich.
Union de Banques Suisscs, Montreux et Lausanne.
Credit Suisse, Genive.
Credit du Ldman, Vevey.
MM. de Paifzicux & Cle., ä Vevey.
MM. du Pasquier, Montmoiiin & Cle., ä \cucbatcl.
Banque Popuiaire Suisse. Montreux.
Caisse de ia Sociftd Bomande d'Eieetricitf, ä Ciarens.

Les titres de l'emprunt 4 y2 % seront remboursds ä raison de 101 %, conformöment
ßux conditions du contrat d'emprunt. 2031 •

Ciarens, le 15 juillet 1935. La Direction.

A. G. Büro
FORTUNA

Intern. Frachten-
Kontrolle

Fracht Auskünfte

ZOrich
Stampfenbachstr. 12

Tel. 24.367. „r,

' iMciaäaaaaaKURANSTALT

General-Vertretung
Depot, Vertrieb
Massgebendes seriöses Engros-Geschlift mit geschultem

Reisepersonal, mit Auto, sucht sich auszudehnen.

Gewünscht wäre Uehernahme von Generalvertretungen

für die Westschwelz, Depot, oder Vertrieb
von guten Artikeln. Auch die unserer Branehe

fremden Artikel werden berücksichtigt. Schöne

Lagerräume vorhanden. 2062

Offerten sind zu richten unter Chiffre P 29725 X
an Publicitas, Lausanne.

In Luzern per 16. März 1936

zu vermieten sehr schönes, geräumlgos

Uerkaulsmagazln
an hester Verkehrslagc (Kapcliplatz). Nähere
Auskunft erteilt Franz Renner, Sachwalterbureau,

Alpenstrasse 9, Luzern. 2067

Jüngerer tüchtiger

Buchhalter-Korrespondent
mit Auslandpraxis, Deutsch, Französisch, Englisch,
Italienisch, sucht passende Steile, evtl. Beteiligung
od. Uehernahme hestehenden florierenden Geschäftes.
Offerten erheten unter Chiffre Lc 8686 Z an Publicitas

A.-G., Zürich. 2075

GLUCK-
AU Fl

Lospreis Fr. 20.-
(plus 40 Rp. für

Porto) sofort auf
Postchedc III 10026:

einzahlen I

Adressei Seva-Lotterie,
Genfergasse 13, Bern.

Eine 10-Los-Serie
(Endzahlen 0 bis 9) enthält

mindestens 1 Treffer.

Le coupon semestriel No. 17 de cet emprunt, 6ch6ant le 1er aoüt
1935, sera payable döscettedateäraisondeF. s-17.50netpar coupon:
ä Genfeve chez Pictet & Cie., 6, Rue Diday. 2076

Inserieren Sie im Schweizerischen Handelsamtsblatt

Internationale Teleinnooraien Holding o. g. in Liuuidaiion

Einladung
Die Herren Aktionäre werden eingeladen zur ausserordentlichen SchlusS-

Generalversammlung, die stattfindet am Samstag, den 10. August 1935, vormittags
11 Uhr, an der Dorfstrasse Nr. 48, in Zürich iO (Bureau). 2077

TRAKTANDEN:
' ' '

1. Bericht der Liquidations-Kommission über den Abschluss der Liquidation und
die erfolgte Löschung der Gesellschaft.

2. Festsetzung der von den Aktionären einzuzahlenden Rest-Quote.
3. Genehmigung der Schiussahrechnung und Dechargc-Erteilung an die

Liquidationskommission.

Zürich, den 25. Juli 1935. Die Liquidationskommission.

Vertreter gesucht für die Kantone

Basel ÜiticU Been

feu# Zessin feautükdeu
Das Schweizerische llandeisamtsblatt, als einzige dreisprachige Zeitung, wird in allen
Kantonen der ganzen Schweiz gelesen. Nützen Sic diesen Vorteil, wenn Sic Vertrete
für verschiedene Gchictc suchen 1
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